
VORWORT

2020
TENNIS

AUSGABE 39



Überzeugen Sie sich selbst: 

BÄR Schuh Outlet
Pleidelsheimer Str. 15

74321 Bietigheim-Bissingen
Mo. – Fr.: 9.00 – 18.00 Uhr

Sa.: 9.00 – 16.00 Uhr
www.baer-schuhe.de

BÄR Sport- & Touring-Schuh „High Performance 2.5“
• Ideal zum Joggen, Wandern oder leger für die Freizeit
• Materialmix für besten Sitz und Klimaregulierung
• Hochbelastbare Sohle mit exzellenter Bodenhaftung

*Einmalig einlösbar online, telefonisch oder in den Filialen bis 31.01.2021. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen, Mindesteinkaufswert € 100,-. 

Sportliche Au� ichtenGutschein
€ 15,-

Auf das gesamte Sortiment!*
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EDITORIAL

ALS OB SICH CORONA SCHON AM
HIMMEL ABZEICHNETE....

Der aktuelle Report ist etwas Besonderes, entstanden in 
stürmische Zeiten. Waren die Wolken auf dem Titelbild 
bereits die ersten Vorboten?

Als einige von uns noch in den Faschingsferien Skifah-
ren waren ließ sich keiner erträumen, dass wir nur vier 
Wochen später zu Hause sitzen, nicht arbeiten gehen, 
uns nicht mehr mit Freunden treffen dürfen und mitt-
lerweile tatsächlich, man glaubt es kaum, endlich mal 
wieder gerne in die Schule gehen würden. Die Verände-
rungen bieten das beste Skript für einen dramatischen 
Beststeller und hätte uns das einer im Voraus weiß ma-
chen wollen, hätten wir ihn für verrückt erklärt.

Durch die Corona-Lage wurden die ein oder anderen 
heimaktiv und alles was um einen herum war wurde 
gesäubert und gepflegt wie noch nie. Not macht erfin-
derisch und so nutzten einige zum Streichen einen alten 
Tennisschläger, weil man nicht unbedingt den überfüll-
ten Baumarkt betreten wollte. 

Doch alles hat bekanntlich ein Ende und nachdem 
manch Einzelne die Vorgaben der Regierung nicht so-
fort verstanden haben, brachten wir schweren Herzens, 
für jedermann verständlich, ein Schild an das Tor unse-
rer Anlage. „Die Tennisanlage ist geschlossen.“

Es scheint ganz so, dass wir Tennissportler vielleicht mit 
unserem Sicherheitsabstand beim Spielen, doch am 
Ende wenigstens auf der Seite der glücklichen Sport-
arten stehen. Auf „shake hands“ lässt sich schon mal 
verzichten und alternativ auf „wave hands“ umstel-
len, solange wir nur unser gewohntes Terrain betreten 
dürfen. Nie war die Vorfreude, dass wir auf der roten 
Asche wüten und uns die Bälle um die Ohren hauen 
dürfen, größer. 

Wir haben also berechtigte Hoffnung, dass wir trotz 
Corona zumindest das kleine Stückchen Glück in un-
serem Sport haben und hoffentlich noch einige schöne 
Matches spielen dürfen. Und wenn wir auch im Som-
mer noch nicht verreisen dürfen, gibt es schon zahlrei-
che Ideen wie wir uns die Zeit im gemeinsamen Wett-
kampf auf unserer Anlage vertreiben könnten ;-) 

In diesem Sinne: Think positive we`re the lucky ones! 
Freut Euch beim Blättern dieses Reports auf Corona-freie 
Rückblicke und motivierte Tennis- und Trinkpläne für die 
(kommende) Saison. Eine kleine Flucht aus dem ganzen 
Wirr Warr der Pandemie in unsere gemeinsame Leiden-
schaft- der Freude beim Tennis.

Eure Presse
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ABTEILUNGSLEITER

Liebe Tennis-Fans,

„In Corona-Zeiten ist alles anders und danach ist 
nichts mehr wie es war.“ heißt es dieser Tage. Für 
unser Tennis sehe ich es weniger dramatisch: Die Ten-
nissaison 2020 wird später als üblich beginnen, und 
nach dem Start wird es Restriktionen geben, und ob 
es Verbandspiele geben wird ist Ende April noch of-
fen, aber ab 2021 wird unser Tennis wieder so ähn-
lich sein wie bisher – nur mit neuem Clubhaus! Die 
Berichte der einzelnen Ressorts für 2019 findet Ihr in 
diesem Tennis-Report.

Auf der Mitgliederversammlung 2020 wurden mein 
Dream-Team und ich für zwei Jahre als Abteilungs-
leitung gewählt. Wir wollen dieses Vertrauen nicht 
enttäuschen! Susanne Belzhuber (Jugendwartin), 
Kerstin Wildermann (Sportwartin) und Pär Krantz 
(Kassenwart) kandidierten nicht mehr. Ich bedau-
re ihr Ausscheiden und bedanke mich auch hier für 
die geleistete Arbeit. Zugleich freue ich mich auf die 
Nachfolge: Jule Westram als Jugendsportwartin und 
Lars Pflüger als Sportwart. Zudem hat sich geändert, 
dass Willi Wachtler Kassenwart (zuvor Veranstaltun-
gen) und Marc Zinßer unsere Veranstaltungen (zuvor 
Breitensport) macht. Der Breitensportwart entfällt, da 
der Breitensport trotz verschiedener Ansätze zu we-
nig Zuspruch fand. 

Bei der Mitgliederversammlung 2018 habe ich „Ten-
nishalle/Clubhaus“ und „Mitgliederzuwachs“ als Me-
ga-Projekte aufgerufen. Sie sind für die erfolgreiche 
Zukunft unserer Tennisabteilung wichtig: Mit „Ten-
nishalle/Clubhaus“ bekommen wir eine attraktive 
und wettbewerbsfähige Infrastruktur und „Mitglie-
derzuwachs“ ermöglicht die Umlage der dafür anfal-
lenden Kosten auf noch mehr Schultern. Deshalb ist 
der Vorstand darauf fokussiert und bittet auch um 
zielführende Beiträge der Mitglieder.

Wie bereits berichtet, soll das Mega-Projekt „Ten-
nishalle/Clubhaus“ in Stufen realisiert werden: Zuerst 

Außenansicht Clubhaus Platz 3

Peter Gangl



VORSTAND
das Clubhaus und nach gesicherter Finanzierung eine 
Tennishalle. Unser Mitglied Julia Raff hat mich als Ar-
chitektin auf dem bisherigen Weg ehrenamtlich massiv 
unterstützt. Dafür bedanke ich mich im Namen aller 
Mitglieder sehr herzlich!

Der Bau unseres Clubhauses erfolgt trotz deutlich 
höherer Kosten von bis zu 500 T Euro ohne zusätzli-
che Belastung unserer Mitglieder! Denn die Finanzie-
rung ist gesichert durch erhöhte Zuschüsse der Stadt 
Bietigheim-Bissingen und des Württembergischen Lan-
dessportbund (WLSB) von insgesamt rund 200 T Euro, 
Eigenmitteln von Hauptverein und Tennisabteilung samt 
der Baustein unserer Mitglieder von 80 T Euro, Eigen-
leistungen von  gut 70 T Euro und günstigen Darlehen 
von bis zu 150 T Euro. Der Baubeginn erfolgte Mitte 
April 2020 und wurde zunächst per Newsletter und 
später in der Presse kommuniziert. Die Anlässe für zu 
viele und zu lange Verzögerungen möchte ich Euch an 
dieser Stelle ersparen. Mit der Fertigstellung rechne ich 
trotz Corona-Zeiten im Oktober 2020. Nicht zuletzt be-
danke ich mich für die konstruktiven Beiträge in den 
Sitzungen des Bauausschusses und die zielführenden 
Aktivitäten einzelner Mitglieder!

Beim Mega-Projekt „Mitgliederzuwachs“ konnten 
wir in 2019 anders als in 2018 keinen Zuwachs ver-
zeichnen. Die Mitgliederzahl ist mit rund 260 Mitglie-
dern einschließlich avisierter Neuzugänge weitgehend 
stabil, während der WTB einen Mitgliederschwund von 
knapp 3% ausweist. Ich bitte jedes Mitglied um Unter-
stützung: Wir wollen alle bestehenden Mitglieder hal-
ten und neue Mitglieder gewinnen!

Während die beiden Mega-Projekte eine mehrjährige 
Laufzeit haben, muss unsere betagte Tennisanlage je-
des Jahr neu in Schuss gebracht werden. Unsere Sand-
plätze wurden im April von unserem technischen Josef 
Pfeifer erneut mit freiwilligen Helfern instandgesetzt 
und warten jetzt auf die Nutzung in Corona-Zeiten. 
Um die erzielte Platzqualität auch während der Saison 
zu halten, appelliere ich an alle Mitglieder: Pflegt und 
bewässert unserer Plätze gut. Die erneute Lackierung 
der Zuschauerbänke durch Manfred Wittwer und frei-
willigen Helfern wird nun hoffentlich lange Zeit jedem 
Wetter standhalten - auch Hagelschlag, der ja die letzt-
jährige Arbeit zerstörte. 

Peter Gangl

Highlight Mannschaften: Unser Verein belegt in 
Deutschland einen Spitzenplatz bei der Anzahl 
der Mannschaften und deren Spielklasse bezogen 
auf die Anzahl der Mitglieder! Während im Durch-
schnitt auf etwa 25 Mitglieder eines Tennisvereins 1 
Mannschaft kommt, bringen wir es auf 2 Mannschaf-
ten pro 25 Mitglieder - also doppelt so viel! Und dass 
ein Verein unserer Mitgliederzahl eine Mannschaft bis in 
die Bundesliga brachte (H-30 in 2017) und aktuell H-40 
Regionalliga, D-50 und H-50 Württembergliga und D-1 
Verbandsliga spielen, muss erst noch getoppt werden! 
Wir können auf unseren Verein also schon ein bisschen 
stolz sein! 

Im Laufe der Saison 2019 habe ich immer wieder gerne 
gehört, dass sich der Spielbetrieb auf unserer Tennis-
anlage nochmals intensiviert habe. Unser Slogan „TSV 
Bietigheim – mehr Freude beim Tennis“ wurde also 
von unseren Mitgliedern wahr gemacht. Da der Start 
dieser Saison wegen der Corona-Pandemie derzeit un-
bekannt ist, sollte der Nachholbedarf bis in den Herbst 
unsere Plätze füllen!

Schließlich gilt mein Dank dem großen Engage-
ment vieler Mitglieder unseres Vereins, das sich 
nicht nur auf unserer Tennisanlage zeigte, sondern auch 
im Rahmen der TSV-Events Waldfest, Pferdemarkt und 
Sternlesmarkt. Hervorheben möchte ich die Arbeiten 
und Spenden unserer H-40 beim Sommerfest und eini-
ger Senioren um Herbert Schrenk beim Fischessen. 

Wie war nun mein persönliches 2019 beim TSV-Ten-
nis? Sehr gute Zusammenarbeit mit meinem Dream 
Team! Veranstaltungen und geselliges Beisammensein 
mit erstaunlichen Beiträgen unserer Mitglieder. Heraus-
ragende Dichte und Leistung unserer Mannschaften. 
Hohe Akzeptanz unseres Trainer-Teams. Verbesserte 
Finanzlage und erfolgreiche Finanzierung unseres neu-
en Clubhauses (Geld ist nicht alles, aber alles ist nichts 
ohne Geld!). Vergnügliche Zeit mit meinen H-60. Mein 
Jahr 2019 beim TSV-Tennis war deshalb sehr zufrieden-
stellend! 
Herzlichem Dank nochmals für alle erwähnten und 
nicht erwähnten Beiträge in 2019, vergnügliches Lesen 
des diesjährigen Tennis-Reports und „mehr Freude beim 
Tennis in 2020 – trotz Corona“!    

Peter Gangl, Abteilungsleiter Tennis
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FINANZEN 2019

Liebe Mitglieder,

2019 war aus finanzieller Sicht ein sehr gutes Jahr. 
Trotz hoher Ausgaben für unter anderem dem neuen 
Getränkeautomaten, gab es einige positive Effekte bei 
den Einnahmen, wie z.B. bei den Anzeigen im Tennis-
report und bei der Bewirtung. Zudem hat der Haupt-
verein die Kosten für das Bodengutachten aus 2018 
übernommen. Zusätzlich hatten wir deutlich weniger 
Ausgaben für Reparaturen als geplant, weil sowohl 
die alte Tennishütte wie die Zuleitungen für die Be-
regnungsanlagen für keine negativen Überraschungen 
gesorgt haben. Lasst uns hoffen, dass es im Jahr 2020 
so weiter geht.

Somit haben wir vier Jahre in Folge gezeigt, dass wir in 
der Lage sind die geplante Finanzierung für das Projekt 
„Clubhaus“ tragen zu können, ohne die Förderung 
für Jugend und Aktive zu reduzieren. Die Förderung 
beizubehalten ist ein wichtiger Beitrag für den Erfolg 
des Projektes „Mitgliederzuwachs“. Auch die Liquidi-
tät wurde in den letzten Jahren deutlich verbessert. Es 
bedeutet, dass selbst wenn wir das geplante Eigen-
kapital für das neue Clubhaus eingesetzt haben, wir 
uns bezüglich Zahlungsfähigkeit zurzeit keine Sorgen 
machen müssen und auch die eine oder andere Über-
raschung finanziell gestemmt werden kann. Ich freue 
mich jetzt sehr auf den Baustart und drücke uns allen 
die Daumen, dass die Bauarbeiten, sowohl terminlich 
wie finanziell nach Plan verlaufen werden.

2019 war für mich auch das letzte Jahr als Kassenwart 
der Tennisabteilung. Da ich aus beruflichen Gründen 
nicht die Zeit habe, um dieses Ehrenamt vernünftig 
weiter zu führen, ist es aus meiner Sicht auch für die 
Tennisabteilung besser, wenn jemand anderes dieses 
Amt übernimmt. Ich bin sehr froh, dass Willi Wachtler 
für diese Aufgabe gewonnen werden konnte. Ich wer-
de ihn bei der Einarbeitung und Übergabe unterstüt-
zen und wünsche ihm viel Erfolg in seiner neuen Rolle. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen sportliches Gelin-
gen und vor allem viel Spaß auf der Tennisanlage 2020.

Pär Krantz

VORSTAND

Ehemaliger Finanzwart: Pär Krantz

Neuer Finanzwart: Willi Wachtler



Neuer Sportwart: Lars Pflüger

Liebe Mitglieder,

in sportlicher Hinsicht kann auf eine ereignisreiche 
Saison der Tennisabteilung des TSV Bietigheim zurück 
geblickt werden. Highlights des Sommers waren die 
Aufstiege der Herren 40 (Regionalliga) und Damen 30 
(Oberligastaffel) sowie der Klassenerhalt der Herren 50 
in der Württembergliga. Leider musste auch die Ab-
meldung der Herren 30 zu Kenntnis genommen wer-
den. Viele krankheitsbedingte Engpässe haben einen 
Saisonstart nicht möglich gemacht.

Von insgesamt 12 gemeldeten Mannschaften kön-
nen zwei Aufstiege und neun Klassenerhalte und 
ein Abstieg vermeldet werden. Die Sommersaison 
der Damen 1 in der Verbandsliga souverän auf dem 
dritten Tabellenplatz beendet (3:3). Nach personellen 
Verstärkungen in der vergangenen Saison wurde mit 
dem Aufstieg geliebäugelt, dieser konnte jedoch auf-
grund mehrerer unglücklicher Umstände nicht erreicht 
werden. Umso motivierter geht die Mannschaft in der 
kommenden Saison an den Start.

Die Damen 2 konnten ihre Aufstiegsserie in der Bezirks-
liga leider nicht fortsetzen und landeten mit einer star-
ken Bilanz von 3:1 Siegen auf dem zweiten Tabellen-
platz. Lediglich den Aufsteigern aus Pflugfelden musste 
sich die Mannschaft um Mannschaftsführerin Jule We-
stram knapp mit 4:5 geschlagen geben. Dies verspricht 
jedoch viel Hoffnung für die kommende Saison.

Die junge Herrenmannschaft hat nach ihrem Aufstieg 
in der vergangenen Saison einen souveränen Klasse-
nerhalt (2:2) in der Kreisklasse 2 erzielt. Die überwie-
gend aus Junioren bestehende Mannschaft wird in 
der kommenden Saison erneut an den Start gehen 
und um den Aufstieg mitkämpfen. 

Sehr erfolgreich ist der Aufstieg der Damen 30 in 
die Oberligastaffel mit einer souveränen 6:0 Bilanz. 
Die Mannschaft trotzte der engen Personalsituation 
und konnte mehrfach auf Unterstützung der Damen 
oder Damen 50 zurückgreifen. Die zweiten Damen 
30 mussten leider einen unglücklichen Abstieg (2:4) 
aus der Staffelliga hinnehmen.

Nach dem Abstieg in der vergangenen Saison verpass-
ten die zweiten Herren 30 nur um drei Matches den 
Wiederaufstieg. Lediglich Aufsteiger Löchgau musste 
sich die Mannschaft geschlagen geben. Durch einige 
personelle Veränderungen werden die Herren 30 in 
der kommenden Saison verstärkt an den Start gehen.
In der vergangenen Sommersaison hatten die Herren 
40 die Nase wieder vorne und konnten mit einer ma-
kellosen Bilanz von 6:0 Siegen den Aufstieg in die Re-
gionalliga feiern. In der kommenden Saison dürfen wir 
uns somit auf spannende und hochklassige Spiele auf 
unserer Anlage freuen.

Die Herren 40/2 um Mannschaftsführer Marc Zinsser 
beendeten die Saison in der Kreisklasse 2 mit einer Bi-
lanz von 1:5 Siegen.

Die Damen 40 können erneut einen Klassenerhalt ver-
melden. Die Mannschaft um Mannschaftsführerin Sabi-
ne Baumgärtner beendete die Sommersaison mit einer 
Bilanz von 2:2 Siegen auf dem vierten Tabellenplatz.

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison haben die 
Herren 50 in der Württembergliga den Klassener-
halt knapp geschafft. Um 5 Matches konnte sich die 
Mannschaft im Kampf um den Abstieg gegen den TC 
Ludwigsburg durchsetzen.

AKTIVER SPORT



VORSTAND

Neuer Sportwart: Lars Pflüger

Ihre erste Saison für den TSV Bietigheim beendeten die 
Damen 50 mit einem starken zweiten Tabellenplatz. 
Mit einer 4:1 Bilanz musste sich die Mannschaft ledig-
lich dem Aufsteiger Sindelfingen deutlich geschlagen 
geben. In der kommenden Saison können die Damen 
aber sicher wieder um den Aufstieg mitkämpfen.

Nach ihrem Altersklassenwechsel in die Herren 60 be-
endete die Mannschaft um Mannschaftsführer Willi 
Wachtler die Sommersaison mit einer ausgeglichenen 
Bilanz von 3:3. Dies ergab auf dem Endtableau einen 
vierten Tabellenplatz.

Im Bereich der Herren 30 wird es in der kommenden 
Saison einige Veränderungen geben. Sehr erfreulich 
ist der Wechsel der ehemaligen Großsachsenheimer 
Mannschaft zum TSV Bietigheim. Sowohl spielerisch, 
als auch menschlich wird dies eine Bereicherung für 
unseren Verein sein.

Für die kommende Saison 2020 wünsche ich allen 
Teams viel Spaß und den größtmöglichen Erfolg!
Kerstin Wildermann

Ehemalige Sportwartin: Kerstin Wildermann

 
 

UBB 
 

Unternehmensberatung  und  -beteiligung  Peter  Gangl 
 

peter@gangl.info 



JUGENDSPORT

Liebe Mitglieder,

die Jugend hat wieder einmal eine sehr erfolgreiche 
Sommersaison gespielt. Hier die Einzelheiten:

U 10 Talentiade
Insgesamt konnten die Jüngsten wichtige Erfahrungen 
sammeln, blieben sie aber hinter den starken Mann-
schaften zurück. Nur gegen TC Erdmannhausen konn-
te zum Saisonabschluss noch ein Sieg eingefahren 
werden und somit ein versöhnliches Ende mit einem 
schönen Abschluss gefeiert werden.

KIDs-Cup U12
Wieder mal eine sehr starke Gruppe mit erstklassigen 
Vereinen. Die Mannschaft beendete diese Saison unter 
der Führung von Alex Glock in der hinteren Hälfte. Es 
spielten Leni Glock, Lilli Engel, Ben Rothbauer, Matteo 
Notarnicola, Timo v. Schwertführer, Max Göpfert

Knaben
Diese Mannschaft hat unter der Mannschaftsführung 
von Natascha Engel in einer sehr guten Gruppe in der 
Tabellenmitte abschließen können. Es spielten Alexan-
dru Gall (ROU), Lucas Engel, Luke Maring, Colin Kal-
kofen, Floridian Rreci, Lukas Neumann, Ben Rothbauer

Neue Jugendwartin: Jule Westram

Mädchen
Diese neu gegründete Mannschaft hat unter der Mann-
schaftsführung von Birte Engel als Gruppensieger die 
Saison beendet. Es wurde eine Hin- und Rückrunde 
gespielt. Es spielten Leni Glock, Lilly Engel, Mia Reiner, 
Anouk Frantz, Asia Notarnicola, Francesca Pflüger.

Junioren 1
Diese Mannschaft durfte unter der Mannschaftsfüh-
rung von Kerstin Maring um die Württembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften kämpfen, was sie er-

zebo_tsv_oktober2015.pdf   1   28.10.2015   13:02:15



folgreich mit dem dritten Platz beendeten. Es spielten 
Florian Förch, Len Maring, Tom Engel, Jan Belzhuber, 
Philip Giese, Paul Herbstreit.

Junioren 2
Die Mannschaft ist unter dem Führungsteamleader 
Adi Schoppe und Thomas Herbstreit mit einer makel-
losen 4:0 Bilanz in die nächste Liga aufgestiegen. Es 
spielten Jan Schoppe, Tillmann Kensbock, Philip Giese, 
Paul Herbstreit. 

Junioren 3
Diese Mannschaft unter der Führung von Natascha 
Engel schloß im hinteren Tabellenfeld ab. Es spielten 
Lucas Engel, Luke Maring, Pascal Miller, Oliver Frisch, 

Neue Jugendwartin: Jule Westram

Die T-Shirts wurden von unserem Trainer Marko Zelch gespendet, den Aufdruck hat der Verein übernommen

Colin Kalkofen, Kevin Kalkofen, Maurice Klusch, Flori-
ian Rreci, Lukas Neumann, Mika Feresin, Cosmo Kühn

Juniorinnen
Die Mannschaft unter der Führung von Sabine Baum-
gärtner spielte in der Staffelliga. Sie beendeten die Sai-
son mit einem souveränen zweiten Platz. Es spielten 
Kim Baumgärtner, Antonia Hipp, Theresa Glaser, Cor-
dula Wolff sowie Lilli Engel und Leni Glock.

Clubmeisterschaften
Auch dieses Jahr war das Interesse an den Clubmeis-
terschaften sehr groß. Aus diesem Grund fanden diese 
dann am Montag, 09.09.2019 statt.  Es nahmen 15 
Kinder/Jugendliche an den Clubmeisterschaften teil.

Bei den Junioren siegte Florian Förch, bei den Mäd-
chen Leni Glock. Die U12 entschied Max Göpfert für 
sich und bei den U10 hatte Fabian Sauer die Nase 
vorn. Die Sieger durften sich über Pokale, Medallien 
und Sachpreise freuen.

Wir hatten in der Sommerrunde 2019 insgesamt 8 Ju-
gendmannschaften. Es freut mich sehr, dass immer noch 
so viele Jugendliche Spaß an diesem Sport haben. Nur 
aus diesem Grund können wir so viele Jugendmann-
schaften melden. Für die gute Zusammenarbeit möchte 
ich mich bei allen ehrenamtlichen Helfern, Eltern, Trai-
ner sowie dem Vorstand bedanken. Wünsche Euch al-
len eine erfolgreiche Tennissaison 2020 und verbleibe,

Mit sportlichen Grüßen 
Eure Jugendwartin Susanne Belzhuber

VORSTAND

Ehemalige Jugendwartin: Susanne Belzhuber



VERANSTALTUNG

Liebe Tennisfreunde,
das Tennisjahr 2019 haben wir zum zweiten Mal mit 
dem Wintergrillen begonnen. Obwohl die Tennisplät-
ze Anfang Januar noch Winterschlaf gehalten haben, 
wurde das Wintergrillen sehr positiv aufgenommen 
und wir standen plötzlich ohne Würste da. Wir haben 
aber dennoch alle satt bekommen. Ein hervorragen-
der weißer und roter Glühwein sowie einen alkoholf-
reien Punch trugen zur besten Winterstimmung bei.
Die Bewirtung der H30 fiel aus, weil plötzlich keine 
Mannschaft mehr da war.

Das Sommerfest wurde unter dem Motto „Schwarz/
Weiß“ vom Orgateam Woodi teilfinanziert und orga-
nisiert. Neben der Cocktailbar gab es zum Salat-Buf-
fet viel Fleisch. Dem Tennis-Nachwuchs wurden ab-
wechslungsreiche Spiele geboten, die mit vielen 
Medaillen honoriert wurden. Vielen Dank im Namen 
des gesamten Vereines!

The Day After
Leider wurden unsere Einnahmen wegen des „Versto-
ßes gegen die nächtliche Ruhezeit“ um den Bußgeld-
bescheid gemindert.

Das Fischessen Mitte Oktober 2019, das von Herbert 
Schrenk und seinem Team organisiert und durchge-
führt wurde, war in jeder Beziehung eine gelungene 
Veranstaltung. Wir hoffen, dass das neue Vereinsheim 
bis Ende 2020 steht, denn dann haben wir die Zusage, 
dass es wieder ein Fischessen gibt.

Wir waren bei den TSV-Festen wie TSV-Waldfest, Pfer-
demarkt und beim Sternlesmarkt im Einsatz und ha-
ben die Abteilung Tennis mit vielen Tennismitgliedern 
gut vertreten.

All diese Veranstaltungen konnten wir nur mit euch 
zusammen durchführen. Ich möchte mich bei allen, 
die in irgendeiner Weise geholfen haben, auf diesem 
Wege ganz herzlich bedanken und hoffe, dass wir 
2020 weiterhin die Feste und Veranstaltung in ähnli-
cher Weise durchführen können.

Willi Wachtler

Neuer Veranstaltungswart: Marc Zinsser

Ehemaliger Veranstaltungswart: Willi Wachtler
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Die Firma Gottlob Bee wurde am 1. Mai 
1909 in Bissingen, Bahnhofstraße 157 
durch den Mechanikermeister Gottlob 
Bee gegründet. Zu den ersten Produkten 
gehörten Schwerölvergaser für stationäre 
Motoren. Hauptabnehmer war damals die 
Klöckner Humboldt Deutz AG.

1941 kam die Fertigung von Absperrar-
maturen aus den unterschiedlichsten 
Werkstoffen dazu.

1950 wurde das Armaturenprogramm 
um Spezialventile für die Feuerwehrfahr-
zeugindustrie erweitert. Die Ansprüche 
dieser Branche erforderten im Laufe der 
Jahre die Entwicklung von Kugelhähnen.

1965 wurden die ersten Bee-Kugelhähne 
für Feuerwehrfahrzeuge aus Aluminium 
und Messing gefertigt. Diese Kugelhähne 
wurden permanent weiterentwickelt, so-
dass heute ein umfassendes Programm 
von Standard- und Sonderkugelhähnen 
zur Verfügung steht. 

Seit 2004 unterhält die G. Bee GmbH 
in Ningbo/China ein Fertigungswerk für 
Messingarmaturen. 

Ende 2010 wurde der Firmenstandort 
von Bietigheim-Bissingen nach Freiberg 
am Neckar verlegt. Heute wird das Fami-
lienunternehmen in der vierten Genera-
tion geführt.

G. Bee GmbH
Kugelhähne und Sicherheitsarmaturen
Robert Bosch Straße 14
71691 Freiberg am Neckar

» Tel.
07141 9744-0

» Fax
07141 9744-155

» E-Mail
info@g-bee.de

» Web
www.g-bee.de

» Gründungsjahr 
1909

Qualität ist das Geheimnis hinter mehr als 100 Jahren Bee

G. Bee GmbH Kugelhähne und Sicherheitsarmaturen

Langjährige Erfahrung einerseits, Mut 
zu neuen Wegen und eigenen technolo-
gischen Innovationen andererseits – so 
könnte man kurz und knapp das Erfolgs-
rezept beschreiben. Das Familienunter-
nehmen, das seit 50 Jahren eine konse-
quente Qualitätsphilosophie verfolgt, wird 
in 2. Generation durch die Brüder Dirk und 
Steffen Theurer geführt. In der jüngsten 
Vergangenheit erfolgte eine Neuausrich-
tung mit Fokus auf technisch anspruchs-
volle Kennzeichnungslösungen wie sie vor 
allem von Kunden im Bereich Maschinen- 
und Anlagenbau eingesetzt wird. „Wir 
sind Perfektionisten“, betont Geschäfts-
führer Dirk Theurer auch im Hinblick auf 
die Service-Leistungen des Unterneh-
mens, „deshalb haben wir der starken 

Nachfrage entsprechend aufgerüstet, um 
uns und unseren Kunden die Flexibilität 
und hohe Liefertreue zu erhalten. Auch 
spezielle Kundenanfragen nach fortlau-
fend nummeriert eingedruckten Barcode-
Schildern oder individuell gefertigten 
Frontrahmen und Touch Screens möchten 
wir schneller und effizienter bedienen 
können“. Mit der Lage des Unternehmens 
zeigt sich Geschäftsführer Dirk Theurer 
sehr zufrieden. „Unsere hoch motivierten 
Mitarbeiter und automatisierten Produk-
tionsanlagen tragen einen wesentlichen 
Bestandteil zur Standortsicherung hier in 
Freiberg bei. Selbst international können 
wir uns mit unseren Produkten „Made in 
Freiberg am Neckar“ behaupten und müs-
sen keinen Vergleich scheuen.“

Sommer GmbH
Steinbeisstraße 9
71691 Freiberg am Neckar

» Tel.
01741 2745-0

» Fax
01741 2745-10

» E-Mail
info@sommer.de

» Web
www.sommer.de

» Gründungsjahr 
1963

Typenschilder, Etiketten, Barcodeschilder, Frontplatten, 
Folientastaturen, Touch Screens

Sommer GmbH - Produktkennzeichnung und Eingabesysteme



ARCHITEKTUR 
& STÄDTEBAU GMBH
DIPL. ING. BERND RAFF
DIPL. ING. HARDI  RAFF
DIPL. ING. JULIA   RAFF
LISE-MEITNER-STRASSE 11 
74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 
TEL. 07142-51010,  FAX -51019
WWW.RAFF-ARCHITEKTEN.DE

Ihr zuverlässiger 
Partner in der Region

• Neuwagen
• Gebrauchtwagen
• Service
• Teile & Zubehör 
• Autovermietung
• uvm.

info@weller-automobile.de | www.weller-automobile.de

Berliner Str. 40
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 / 95 40 0

Geisinger Str. 55
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 / 95 40 520

Schorndorfer Str. 172
71638 Ludwigsburg
Tel. 07141 / 56 14 180

Marbacher Str. 69
71642 Ludwigsburg
Tel. 07141 / 56 14 0

Service Service



TECHNIK

Liebe Tennisfreunde,

wie jedes Jahr beginnt die Saison Ende März mit der 
Frühjahrssanierung, die auch im letzten Jahr wieder in 
Eigenregie erfolgreich durchgeführt wurde.

Die anstrengende Arbeit des Abkratzens wurde zum 
ersten Mal mit einem sogenannten Turbobesen durch-
geführt, den wir auf Leihbasis getestet haben. Mit 
diesem Gerät wurden allen 7 Plätze an einem Tag ab-
gefräst. Die Herren Ü60 haben unter der Woche das 
Material mit viel Muskelkraft in den Container ab-
transportiert. So war nur noch ein Samstag in Früh- 
und Nachmittagschicht notwendig, um die Plätze neu 
einzustreuen. Dies haben die Herren Mannschaften 
mit viel Begeisterung und Fleiß gestemmt. Das Trainer-
team konnte die zwei Plätze beim Ballkult für sich nut-
zen, bei der Sanierung der Plätze haben die Junioren 
das Team unterstützt. 

Den Frühjahrsputz im Hüttle haben unsere Damen 
Mannschaften wieder in bewährter Weise erledigt.

Da alle Plätze wieder mit den Schaltuhren bewässert 
werden konnten und die Regner auch gut funktionier-
ten waren unsere Plätze sehr schnell in einem guten 
Zustand. Zweimal wurden die Plätze durch Starkregen 
in Mitleidenschaft gezogen, dies konnte aber ohne 
große Unterbrechung des Spielbetriebs durch den 
Platzwart behoben werden.

Dieses Jahr haben sich unsere alljährliche Wasserlecks 
wie auch andere Schäden auf unserer Anlage in Gren-
zen gehalten, es war nur ein Leck am Feuerwehran-
schluss an Platz 5 zu beklagen.
Auch unsere in die Jahre gekommene Hütte war von 
größeren Schäden verschont. Nur ein paar kleine Re-
paraturen waren notwendig. Auch wir hoffen, dass 
wir nur noch eine letzte Saison mit ihr zurechtkommen 
müssen.	

Rechtzeitig zur Saisoneröffnung wurde der neue Ge-
tränkeautomat geliefert, der mit viel Begeisterung auf-
genommen wurde.

Manfred Wittwer

Für die Saison 2020 konnten wir einen gebrauchten 
Turbobesen anschaffen, sodass wir auch weiterhin die 
Frühjahrssanierung in Eigenregie durchführen können.

Wir wünschen allen eine schöne und störungsfreie Sai-
son 2020!

Josef Pfeifer und Manfred Wittwer

Josef Pfeifer

Turbobesen

VORSTAND



PLÄTZE
INSTANDSETZEN 2020

Mit etwas Verzögerung haben wir Mitte April mit je 2 Personen/ 
Schicht die Plätze auf unsere Anlage gerichtet. Über zahlreiche 
Anfragen der hochmotivierten Helfer freuten sich unsere techni-
schen Leiter. Die Plätze des Ballkults brachten unsere Trainer mit 
Unterstützung der Junioren auf Vordermann.



EVENTS
FISCHESSEN

Wie gewohnt, war das Fischessen professionell durchor-
ganisiert. Von der farblich abgestimmten Tischdeko bis 
zum liebevoll angerichteten Teller mit hochwertigem 
und leckerem Fisch. Das Team übertrifft sich von Jahr 
zu Jahr. Herzlichen Dank für Euer Engagement, die 
Gäste wissen es zu schätzen! Eine Ansage gab es noch: 
Das nächste Fischessen im Herbst 2020 wird wenn, nur 
im neuen Vereinsheim ausgetragen. ;- )



 

 
Schaltschrankbau & Kabelkonfektion GmbH 

 
Wir sind Hersteller und Systemlieferant 
Kundenspezifische elektrischer Schaltanlagen, 
Steuer- und Leistungsschränke, 
typgeprüfte Energieverteiler 
in Einzel- oder Serienfertigung 
 

Elektroniker für Betriebs-und Automatisierungstechnik 
 
 

Obertstraße 6 * D-71706 Markgröningen * Telefon 07145-935506-0 * mail@Harald-Hofmann.de * www.Harald-Hofmann.de 



EVENTS

WINTERGRILLEN
Erneut freuten sich zahlreiche Mitglieder über das An-
gebot kurz nach Neujahr, sich auch in den Wintermo-
naten wiederzusehen. Bei Roter Wurst, Glühwein und 
Punsch tauschte sich Jung& Alt aus und genossen ei-
nen gemütlichen Nachmittag auf unsere Anlage.





VERBANDSRUNDE
2019



Der Sport- & Gesundheitsanbieter in Bietigheim-Bissingen

Bleib am Ball , 
bleib im Training



JUGEND



JUNIOREN 1

JUNIOREN 2

JUNIOREN 3

Staffelliga
Die Junioren 1 haben eine sehr erfolgreiche Saison 
hinter sich. Souverän setzten sie sich in der Staffelli-
ga gegen ihre Gegner durch und belegten den ersten 
Platz in ihrer Gruppe. Damit qualifizierten sie sich für 
die württembergischen Mannschaftsmeisterschaften. 
Hier belegten sie den dritten Platz. Mehr dazu unter 
„Erfolge“.

vlnr: Len Maring, Jan Belzhuber, Tom Engel,
Florian Förch

vlnr: Paul Herbststreit, Philip Giese, Jan Schoppe,
Tillmann Kensbock

Bezirksstaffel
Die Junioren Mannschaft II des TSV Bietigheim bleibt in 
der Saison ungeschlagen und steigt in die Staffelliga, 
die höchste Liga der Junioren, auf. Mannschaftsführer 
Jan Schoppe, Tilmann Kensbock, Philip Giese und Paul 
Herbstreit konnten in jeder ihrer Begegnungen überzeu-
gen und ließen keinen Zweifel an ihren Aufstiegsambi-
tionen. Einzig in der letzten Begegnung gegen Beilstein 
wurde es mit einem 3:3 Stand nach den Doppeln eng. 
Durch das bessere Satzverhältnis konnten die Junioren 
II, mit Ersatzspieler Colin Kalkofen und Maurice Klusch 
für die verletzten Tilmann Kensbock und Paul Herbstreit, 
jedoch auch diese Partie für sich entscheiden.

Kreisstaffel
Als wir uns am 04.05.2019 zu unserem ersten Spiel 
in der Saison trafen, waren wir sehr aufgeregt. Unter 
anderem deswegen, weil es für den Großteil von uns 
das erste Ligaspiel überhaupt war. Leider war an diesem 
Tag sehr schlechtes Wetter, doch trotzdem spielten wir 
die ersten drei Einzel bei Starkregen draußen. Wir ge-
wannen alle drei, mussten das vierte Spiel in die Halle 
verschieben, aufgrund der Unbespielbarkeit des Platzes. 
Wir verloren das Einzel, doch glücklicherweise konnten 
wir beide Doppel für uns gewinnen und so trugen wir 
unseren ersten Sieg, stolz, mit 5:1 davon.

Das nächste Spiel, am 18.05.2019  gegen HTC Bietig-
heim I fand an einem heißen Vormittag statt.  Als es nach 
den Einzeln 3:1 für den Gegner stand, mussten wir beide 
Doppel gewinnen. Da einer unserer Gegenspieler krank 
wurde, konnten wir das eine Doppel nicht spielen. Das 
andere Doppel gewannen wir knapp und nun stand es 
3:3. Doch weil die Gegner einen Satz mehr gewonnen 
hatten als wir, mussten wir eine Niederlage einstecken.

Unser drittes Spiel gegen Bissingen/Großsachsenheim I 
war unser erstes Auswärtsspiel. Als wir dort ankamen, 



JUGEND

JUNIORINNEN

JUNIOREN 2

Staffelliga
Auch 2019 waren die Juniorinnen wieder sehr erfolg-
reich und wurden Gruppenzweiter. Die Mannschaft 
setzte sich wie folgt zusammen: Kim Baumgärtner, 
Antonia Hipp, Theresa Glaser, Cordula Wolff mit Un-
terstützung aus der Mädchenmannschaft Leni Glock 
und Lilli Engel.

Das erste Spiel gegen Ludwigsburg fand nicht statt, da 
die Gegnerinnen keine Mannschaft zusammenstellen 
konnten. Das nächste Spiel gegen Kornwestheim ha-
ben wir 3:3 gewonnen. Lilli Engel gewann ihr Einzel, 
sowie das Doppel mit Theresa Glaser. Unser Doppel 
1 mit Kim Baumgärtner und Antonia Hipp konnte in 
einem spannenden Match den Gesamtsieg holen.

Das Heimspiel gegen Ingersheim gewannen wir souve-
rän mit 5:1. Allerdings reisten die Gegnerinnen nur zu 
dritt an. Aber mit unserem Trumpf Leni Glock, die lei-
der deswegen nicht zum Einsatz kam, hätten wir auch 
so gewonnen.

Die Juniorinnen

vlnr: Mika Feresin, Kevin Kalkofen, Oliver Frisch,
Maurice Klusch, Lucas Engel, Pascal Miller,
Cosmo Kühn(wird getragen)

Beim letzten Spiel ging es um den Aufstieg. Ditzingen 
schlug uns allerdings 1:5. Leni Glock holte mit ihrem 
Einzel den Ehrenpunkt. 

Danke Leni und Lilli für Eure tolle Unterstützung. Kim, 
Toni, Theresa und Cordu verabschieden sich von den 
Juniorinnen als Zweitplatzierte in dieser Saison und 
wünschen den Nächsten viel Erfolg.

konnten wir direkt auf 4 Plätzen mit den Einzeln anfan-
gen. Leider konnten wir nur ein Einzel für uns entschei-
den. Ärgerlich war dies, weil wir einmal im Satz-Tie-
Break und einmal im Match-Tie-Break verloren. In den 
Doppeln hatten wir auch kein Glück. Wir verloren beide 
in Match-Tie-Breaks. Das Endergebnis von 5:1 zeigt ab-
solut nicht, wie knapp dieses Duell war, was uns schon 
ein wenig frustrierte.

Unser letztes Spiel, auch ein Auswärtsspiel, spielten wir 
gegen SPG Affalterbach/RTC Marbach 2. Nach den Ein-
zeln stand es 2:2 und wir waren fest entschlossen unse-
re Gegner im Doppel zu schlagen. Doch wieder mussten 
wir uns knapp geschlagen werden. Die Gegner konnten 
beide Doppel im Match-Tie-Break für sich entscheiden 
und so verloren wir knapp unser viertes Spiel.

Insgesamt kann man sagen, dass es für uns gut gelau-
fen ist, obwohl es unsere erste Saison war. Wir haben 
den Klassenerhalt geschafft und in jedem Spiel gut ge-
kämpft. Ich hoffe, wir werden nächstes Jahr mindestens 
so erfolgreich sein. Hoffentlich werden wir auch in en-
gen Spielen die Oberhand behalten können.



KNABEN

KIDS-CUP U12

Bezirksstaffel 2
Für die Knaben war die Saison 2019 sehr durchwach-
sen. Da einige Jungs aufgehört haben Tennis zu spielen 
bzw. altersbedingt nicht mehr Knaben spielen durften, 
musste sich die Mannschaft erstmal neu finden. Oft 
war die Mannschaft unterbesetzt und musste sich Un-
terstützung der U 12 Mannschaft holen.  Neben zwei 
6:0 Siegen gegen Oedheim und Münchingen und ei-
ner knappen 3:3  Niederlage gegen Obersulm, muss-
ten die Jungs zwei weitere Niederlagen gegen Hirsch-
landen und Ludwigsburg einstecken. Trotzdem hatten 
sie viel Spaß zusammen und konnten schließlich einen 
guten Platz im Mittelfeld belegen.

Es spielten: Alex Gall, Lucas Engel, Luke Maring, Colin 
Kalkofen, Floridian Rreci, Lukas Neumann, Ben Roth-
bauer, Max Göpfert und Kevin Zepernick

Bezirksstaffel 2 / Winter 2019/2020
Im Winter mussten die U 10 fast geschlossen bei der 
U12 ran, um im großen Feld mit druckreduzierten Bäl-
len ihre ersten Erfahrungen sammeln zu können. Da-
bei konnten beim ersten Spiel noch auf die erfahrene 
und starke Leni Glock sowie bei den weiteren Spielen 
auf Julia Kleemann zurückgegriffen werden, so dass 
die Position 1 immer gut besetzt war.

Des Weiteren kamen Max Göpfert, Francesca Pflüger, 
Svea Reiner und Emilia Krantz zum Einsatz. So konn-
te Spiel um Spiel gewonnen und nur gegen die zu 
starken Gegner aus Affalterbach/Rielingshausen der 
Kürzere gezogen werden. Am Ende stand ein hervor-
ragender zweiter Platz auf der Tabelle und die Mann-
schaften vom TK Bietigheim, TC Ditzingen 2 und TC 
Ottmarsheim konnten hinter sich gelassen werden. 
Gratulation, vor allem an die Girls Power!!!

vlnr: Floridian Rreci, Alex Gall, Lucas Engel,
Colin Kalkofen

vlnr: Francesca Pflüger, Emilia Krantz, Julia Kleemann, 
Svea Reiner. Es fehlen: Leni Glock, Max Göpfert



KIDS-CUP U12

MÄDCHEN

KIDS-CUP U10

Kreisstaffel / Sommer 2019
Die Mädchenmannschaft konnte für diese Saison 
endlich wieder neugebildet werden. In der Kreis-
staffel waren es nur vier Mannschaften, so dass mit 
Hin-und Rückspiel gespielt wurde. Die gegnerischen 
Mannschaften waren TC Pleidelsheim, TC Hochberg 
und die SPG Bissingen-Großsachsenheim. Nachdem 
nicht immer die stärkste Aufstellung zum Zug kom-
men konnte, musste gleich zu Beginn gegen den TC 
Hochberg, die erste wie sich später herausstellen soll-
te, auch letzte Niederlage hingenommen werden. Vor 
allem Pleidelsheim stellte sich als ebenbürtiger Geg-
ner und Mitfavorit heraus. Dioch mit Leni, Lilli, Anouk, 
Asia und Mia konnte diese Mannschaft zweimal mit 
4:2 bezwungen werden. Am Ende dieser ersten Saison 
konnte der Aufstieg in die Bezirksstaffel gefeiert wer-
den: Herzlichen Glückwunsch an Euch Mädels!!!

Es spielten: Asia Notarnicola, Leni Glock, Lilli Engel, 
Mia Reiner, Anouk Frantz, Milena Rowell und Fran-
cesca Pflüger 

VR-Talentiade U10 Midcourt:
Die Jüngsten, die dieses Jahr für den TSV Bietigheim 
antraten, wurden von Svea Reiner, Emilia Krantz, Jonas 
und Fabian Sauer, Simon Turan und Emily Böhm vertre-
ten. Leider zog sich Svea (Position 1) zu Saisonbeginn ei-
nen Armbruch des Schlagarms zu und konnte erst beim 
letzten Spiel die Mannschaft unterstützen. Dadurch ka-
men die erst 8-Jährigen Fabian Sauer und Simon Turan 
zu ihren ersten Einsätzen, die sie aber mit tollem Einsatz 
und teilweise mit Erfolg gekrönt, meisterten.

vlnr: Floridian Rreci, Alex Gall, Lucas Engel,
Colin Kalkofen

vlnr: Anouk Frantz, Mia Reiner, Lilli Engel, Leni Glock

von links: Jonas Sauer, Emilia Krantz, Simon Turan,
Fabian Sauer,Tanja Reiner (MF) knieend: Svea Reiner 
(und Stellan Reiner)

JUGEND



MARKO ZELCH

TENNIS-SOMMERCAMP

TRAINERSTATIONEN: seit 2013: TSV Bietigheim

KONTAKTDATEN:
Handy: 0174/4098157
Email: zelch.sport@web.de

QUALIFIKATIONEN ALS TRAINER:
•	 Sporttrainer des Faches Tennis (seit 2009)
•	 US TA A-Lizenz (seit 02/2013)
•	 GPTCA Professional Coach ATP Zertifiziert
•	 (seit 2012; Mentoren bei GPTCA: Toni Nadal, Al-

exander Maske, Rainer Schüttler, Alberto Castellani)
•	 Tennis mental Coach 2018
•	 AATC Advanced Tennis Coach

Auch diesen Sommer hatten junge, neugierige Kinder 
wieder die Chance in die Tenniswelt zu schnuppern. 
Nach dem täglichen gemeinsamen Aufwärmen ging 
es in die einzelnen Gruppen, welche nach Können 
eingeteilt wurden. Während die schon etwas Älteren 
und Erfahreneren sich der Verbesserung der Technik 
widmeten, durften die Neuankömmlinge die Grundre-
geln und –Schläge kennen lernen. Erschöpft aber gut 

Marko Zelch

Sommercamp 2019: Siegerehrung

gelaunt ging es nach 2 Stunden harten Trainings zum 
gemeinsamen Mittagessen bei dem man sich ausru-
hen und näher kennen lernen konnte. Frisch gestärkt 
wurde dann noch einmal der Mittagshitze der Kampf 
angesagt. Dabei wurden auch andere Sportarten an-
geboten. Von Minigolf bis Fussball, was bei einer Teil-
nehmerzahl von ca. 50 Kindern bei beiden Camps gro-
ßen Zuspruch fand. So verging die Woche wie im Flug. 



TRAINER
BERNHARD POHL

SPITZNAME: Bernie

BERUF: Versicherungskaufmann

BEIM VEREIN SEIT : 2014

TRAINERQUALIFIKATIONEN: C + B Lizenz US. TA

WEITERE ERFAHRUNGEN:
•	 seit 2015  Co-Trainer beim TA TSV
•	 Tennis mental Coach 2018

Marko Zelch Bernhard Pohl

Ballsporttage der Hillerschule 2019

Aufgrund der Pandemie findet kein Tenni-
satelier in den Schulen statt.

TENNISATELIER 2020:

Sommerferien 2 Tenniscamps & kreati-
ve Kindersportbetreung: 3-7 August und 
7-11. September
•	 Erwerb der Tennis-Abzeichen (Gold, Silber, 

Bronze) Württembergischen Tennisbundes 
•	 Täglich Tennistraining
•	 Sonstige Sportarten: Fußball, Baseball, Mini-

golf etc.

UND VIEL SPAß !!!
Die Termine können sich aufgrund der aktu-
ellen Situation ändern. Informiert euch bitte 
direkt bei Marko Zelch.

TRAININGS- UND 
SOMMERCAMPS:



NEBEN DEM PLATZ



NEBEN DEM PLATZ



WÜRTTEMBERGISCHER 
TITEL FÜR DIE 
JUNIOREN 1

Die Junioren 1 belegten den 3. Platz der Württembergi-
schen Junioren-Mannschaftsmeisterschaften. Im Halbfi-
nale unterlagen sie TC Ostmettingen mit 2:4. Beim Spiel 
um den 3. Platz gegen die TA SG Weilimdorf 1. Setzten 
sie sich 6:0 über ihre Gegner hinweg und sicherten sich 
Bronze um den Württembergischen Titel!

EHRUNG VOM LAND 
BADEN - WÜRTTEMBERG 
FÜR MARKO ZELCH

Marko Zelch erreichte den dritten Platz bei der Europa-
meisterschaft der Herren 35. Für diesen Erfolg wurde 
er vom Land Baden-Württemberg geehrt. Unser Coach 
erreichte bei der EM der Herren 35 in Baden-Baden im 
Juni 2019 das Halbfinale. Nach einer Verletzung im Ver-
lauf des Matches musste er aufgrund eines Muskelfa-
serrisses aufgeben.

FLORIAN FÖRCH FÄHRT 
TURNIERSIEG EIN

Beim 5. Wiernsheimer Kugel LK-Turnier siegte der Bie-
tigheimer Florian Förch in der Kategorie LK16-23. Im 
Finale setzte er sich gegen den Topgesetzten Mark Ge-
orger (LK 17) mit 6:1 und 6:4 durch. Mit diesem Sieg 
konnte er sich nicht nur über viele LK- Punkte freuen 
sondern auch über 10 kg Nudeln;-)

vLnR: Len Maring, Jan Belzhuber, Tom Engel und
Florian Förch (Es fehlt: Paul Herbstreit und Philip Giese)

Marko Zelch- 3. Platz EM in Baden-Baden

Florian Förch gewinnt LK Turnier im Juni



ERFOLGE

Herren 40

Mädchen 1

Junioren 2Damen 30/1

AUFSTEIGER 2019

MÄDCHEN 1
AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSSTAFFEL 2

JUNIOREN 2
AUFSTIEG IN DIE STAFFELLIGA

DAMEN 30/1
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DAMEN 1
VERBANDSLIGA

Danke an die Damen 2 und 30 für´s Aushelfen! & 
an unseren Lieblings- Trainer für die starken Ner-
ven, Humor und das Coaching bei den Spielen!



HERREN 1
KREISKLASSE 2

Liebe Tennisfreunde, ich darf Euch heute mit Freude 
unser junge Herrenmannschaft vorstellen, denn unser 
Team ist schon etwas Besonders. Fangen wir gleich 
mal mit den Spielern an. Die Jungs sind alle zwischen 
15 und 17 Jahre alt und spielen in dieser Besetzung 
quasi unverändert seit den Knaben über die Junioren 
zusammen und kennen sich alle bestens. Wir spielen 
in der dritten Saison bei den Herren, unsere Gegner 
sind im Schnitt 10 Jahr älter als wir, in der vergange-
nen Saison konnten wir erstmals aufsteigen. Aber was 
ist nun das Besondere an diesem Team? Ich glaube es 
sind drei Punkte:

Die Mannschaft: Wir haben das Luxusproblem, dass 
wir einen Spielerpool haben der durchwegs „heiß“ aufs 
Spielen ist. Das heißt konkret jeder möchte sonntags 
in die Mannschaftsaufstellung, was schon mal nicht 
selbstverständlich ist und einen manchmal sogar vor 
Probleme stellt. Die Jungs haben die letzten Jahre von 
Marko eine feine Technik vermittelt bekommen, nun 
kommt aber noch die Power dazu. Ich kann nur jeden 
einladen zuzuschauen, das macht wirklich Spaß.

Unser Teamspirit: Es ist schon etwas Besonderes, wie 
sich die Jungs gegenseitig bei den Matches unterstüt-
zen. Da wird auf der Bank gesessen und gecoacht und 
in voller Mannschaftsstärke am Zaun gestanden. Egal 
bei welchem Match, Spielstand oder Witterung. Echt 
Klasse und absolut keine Selbstverständlichkeit! Siege 
können wir richtig feiern, nach Niederlagen wird nicht 
gemotzt, es geht einfach weiter vorwärts.

Unsere Fans: Ich glaube es ist nicht übertrieben zu sa-
gen, dass wir bei den Verbandspielen egal ob zuhause 
oder auswärts grundsätzlich mit den meisten Fans auf-
laufen. Die Eltern sind nicht nur eine seit Jahren ver-
schworene Gemeinschaft, sondern ein eingespieltes 
Team, wenn es um die langjährige Organisation rund 
um den Spielbetrieb der Herren-, aber auch der Jugend-
mannschaften geht. Ich sage an dieser Stelle ganz offi-
ziell Danke dafür an Euch alle!

Kommen wir zur abgelaufenen Saison. Um es kurz zu 
machen, knapper kann man den Aufstieg wohl nicht ver-
passen. Wir haben zwei Verbandspiele jeweils im Match-



HERREN 1
Tie-Break des letzten Doppels bei anbrechender Dunkel-
heit verloren. Wir lagen gegen den späteren Aufsteiger 
Bissingen nach den Einzeln 4:2 in Führung. Keiner hat in 
unserer Tabelle mehr Sätze und Spiele gewonnen als wir 
und trotzdem hat uns am Ende das berühmte Quänt-
chen Glück im entscheidenden Moment gefehlt.

Was aber von dieser Saison bleibt ist, dass sich die 
Jungs in diesem Jahr enorm entwickelt haben und an 
Spielpraxis und Nervenstärke dazugewonnen haben. 
Ich bin mir sicher, dass wir in der kommenden Saison 
diese engen Spiele für uns entscheiden werden. Ich 
freue mich darauf Euch dabei zuzuschauen. 

Euer Kai Maring 

Zum Einsatz kamen: Florian Förch, Len Maring, Tom 
Engel, Jan Belzhuber, Jan Schoppe, Tilmann Kensbock, 
Philip Giese, Paul Herbstreit, Pascal Miller, Kai Maring



DAMEN 2

BEZIRKSLIGA

Die Damen 2 blicken auf eine Saison zurück, die nicht 
knapper hätte enden können. Hätte uns jemand vor 
Beginn der Saison gesagt, dass wir aufgrund eines 
verlorenen Matches nicht aufsteigen würden, hätten 
wir wahrscheinlich geschmunzelt. Leider ist das je-
doch der enttäuschende Endstand der Sommersaison 
2019. Der Saisonstart verlief gut. Zu Beginn des drit-
ten Spieltages hatten wir bereits zwei Siege gegen 
Ilsfeld und Kirchheim zu verzeichnen. Leider endete 
das Heimspiel gegen Pflugfelden nicht wie erhofft. 
Nach einem zähen Spiel musste sich unser an eins 
gesetztes Doppel mit 6:10 im Matchtiebreak geschla-
gen geben, was uns zum Abschluss der Saison den 

Aufstieg kostete. Zwar gewannen wir das letzte Spiel 
der Saison in Vaihingen/Enz, jedoch verhalf uns die-
ser Sieg nicht zum Aufstieg. Trotzdem sind wir stolz 
auf unsere Teamleistung und bedanken uns bei allen, 
die uns in der vergangenen Saison unterstützt haben. 
Voller Vorfreude erwarten wir bereits die neue Saison 
und sind bereit, alles für einen erfolgreichen Saison-
abschluss zu tun und aus der vergangenen Saison zu 
lernen. 

Es grüßen Euch die Damen 2 rund um Mia Stier, Malin 
Ruof, Lara Ruof, Jacqueline Keller, Melanie Bönisch, 
Xenia Buck, Leonie Schleicher und Jule Westram



DAMEN 3
DAS NEUE TEAM

Hallo, wir, die neue Damen 3 Mannschaft wollen 
uns im Folgenden kurz vorstellen. Wir sind eine neu 
zusammengemischte, bunte Gruppe im Alter von 
16 – 35 Jahren. Die „Tennisküken“ der Mannschaft 
sind Malin Hansen, Theresa Schmidt und Katharina 
Müller. Sie werden alle ihre erste Saison spielen. Die 
etwas erfahreneren Damen sind Valeriia Diachenko 
(unser Zuwachs aus Russland) und Julia Folk (von den 
ehemaligen Damen 30/2). Sobald sie wieder fit ist, 
wird uns außerdem Kim Baumgärtner (ehemalige Ju-
niorin) unterstützen. Zudem hoffen wir das ein oder 
andere Mal auf die Unterstützung der Juniorinnen, 
sowie der Mädels der Damen 2 Mannschaft.

Gemeinsam freuen wir uns auf tolle Erfahrungen als 
neue Mannschaft und wünschen uns für die kom-
mende Saison viel Tennisspaß, schönes Wetter und 
ein Gläschen Sekt nach dem Spieltag.

Katharina Müller Mannschaftsführerin, dieses Jahr 
können Damen 3 gebildet werden!

E I N
G U T E S
A U G E  F Ü R
G U T E S  A U S S E H E N

BRIllEN. KoNTAKTlINSEN. 
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Bietigheim
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DAMEN 30/1

OBERLIGASTAFFEL

Nach unserem Ausflug 2018 in die Verbandsliga der 
6er-Mannschaften wurden wir vergangene Saison in 
die Verbandsstaffel degradiert. Somit stand auch di-
rekt fest: Diesen Abstieg auf dem Papier lassen wir uns 
nicht bieten - wir wollen zurück in unsere gute alte 
Württembergstaffel!

Wie üblich war die erste Herausforderung für uns zu 
Saisonbeginn die Organisation der 4. Dame an allen 

Spieltagen! Dank Silvi (Damen 50), Claudi (Damen 1) 
und Jaqueline (Damen 2) hatten wir zum Glück eine 
tolle Auswahl motivierter schlagkräftiger Damen zur 
Wahl, die uns tatkräftig unterstützten – VIELEN DANK!.

Daher war der restliche Teil der Saison bei unseren 6:0 
5:1 5:1 4:2 5:1 und 6:0 eher das kleinere Problem und 
der erste Schritt nach oben in die Oberligastaffel ist 
somit perfekt!

Um den Aufwärtstrend weiter fortsetzen zu können, 
setzen wir 2020 auf unsere Rückkehrerin: 

Und nun seid Ihr am Zuge:
Wer sind die Damen auf dem Foto von #2001 
und wer davon ist die „alte Neue“?

Unter den richtigen Antworten bis 27. Mai 2020 verlo-
sen wir ein Vesper an einem Donnerstag Abend nach 
dem Damen 30-Training!

vLnR: J. Keller,M. Pflüger,K. Krämer,M,Glock,C. Martin,G. Bentele,T. Reiner



DAMEN 30/2

BEZIRKSSTAFFEL

Unsere Saison hatte viele Höhen und Tiefen. Leider 
waren wir gleich bei unserem 1. Spiel gegen eine 
starke Mannschaft aus Kirchheim chancenlos. Dafür 
konnten wir unser 2. Spiel gegen Kupferzell mit 4:2 
für uns entscheiden. Nachdem wir beim 3. Spiel ge-
gen Lehrensteinsfeld einen 4:2 Sieg für uns verbu-
chen konnten, hatten wir die Hoffnung, dass 2019 
UNSERE Saison wird. 

Doch die nächsten drei Gegner Neuenstadt, Enzberg 
und Brackenheim waren leider doch zu stark für uns. 

Bei unserem letzten Spiel lief sowieso alles schief. 
Unser leckeres, vorgekochtes Chili wurde bei den 
Aufräumarbeiten vom Sommerfest entsorgt und so 
standen wir trotz aller Mühen erstmals ohne Mittag-
essen da….
 
2020 wird ein Neustart für uns. Nachdem wir jetzt 
fast alle 40 Jahre sind, haben wir uns entschieden, 
mit den Damen 40 zusammen eine 6er Mannschaft 
Damen 40 zu melden. Wir freuen uns jetzt schon auf 
eine tolle Saison.



DAMEN 40

BEZIRKSSTAFFEL 2

2019 war geprägt von Verletzungen. Da wir im Vor-
feld schon viele Ausfälle hatten, waren wir gezwun-
gen, eine 4er Mannschaft zu melden.

Nach dem 1. Spiel fiel dann auch noch unsere Nr. 
1, Kathrin Ruof, aus. Sie hatte sich an der Schulter 
verletzt und konnte somit die ganze Saison leider 
nicht mehr spielen. Geschwächt ging es dann für uns 
weiter. Gott sei Dank konnten wir auf Damen 30/2 
zurückgreifen. Patricia Frisch hat uns unterstützt und
auch gleich einen Punkt im Doppel geholt.

Beim 1. Heimspiel konnte Manuela Glock (Damen 
30/1) durch ihren deutlichen Sieg im Einzel und im 
Doppel, mit Sabine Baumgärtner, überzeugen. Je-
doch hat es zum Gesamtsieg nicht gereicht.

Das 4. und somit letzte Verbandsspiel fand auf der 
Anlage vom Ballkult statt. Es war von vornherein 
klar, dass wir absteigen werden und doch haben wir 
unser Bestes gegeben. Dank Unterstützung von Pia 

Simchen, die ihr Einzel gewonnen hat und Konstan-
ze Fiolka, die mit Corrina Schleicher einen Punkt im 
Doppel holen konnten, ging der Gesamtsieg mit 2:4 
an die Gegner.

Die Wintersaison 2019 /20 war das genaue Gegen-
teil. Durch die Unterstützung von Gutrun Bentele und 
Tanja Reiner (Damen 30/1), waren wir von vornherein 
gut aufgestellt. Hochmotiviert ging es zum letzten 
Spiel, den Aufstieg vor Augen.

Durch den Einsatz der Damen 30/2, Natascha Engel, 
Julia Raff und Andrea Krahl war auch der 4. Sieg ge-
lungen und somit der Aufstieg gesichert.

Herzlichen Dank an Alle für Eure Unterstützung.
Ein großes Dankeschön auch an Petra Reiss, die uns 
bei jedem Spiel unterstützt hat
und immer am Start war.

Auf eine erfolgreiche Saison 2020!.



HERREN 30/1+2
HERREN 30/1: VERBANDSLIGA
HERREN 30/2: BEZIRKSKLASSE
Wir haben uns fürs Motto „Bilder sagen mehr als 
Texte“ entschieden - Taten folgen dann (hoffent-
lich) auf dem Court....

Rückblick Sommersaison 2019:
Die neu zusammengestellte Truppe von Teamcapitän 
Bernie alias Nadal Pohl, bestand aus Bayern und Bie-
rerprobten Flo Camus (nicht unwichtig für die Integra-
tion bei den Herren 30), dem Rückkehrer vom TK und 
TSV Eigengewächs und ehemaligen Damenbeauftrag-
ten Mathias „Tiger“ Pfeifer und zwei (ewigen) Talen-
ten die nach längere Abwesenheit wieder die Schuhe 
für den TSV schnüren. Die Rede ist von den ebenfalls 
Biererprobten Florian Bitz (alias Magnum) und Sebas-
tian alias Vogel Miessl.  Schon nach den ersten Trai-
ningseinheiten wurde klar, dass dies eine harmonische 
Gemeinschaft ist, und wir viel Spaß auf und vor allem 
auch neben dem Platz haben.

Fazit: 
Mit 3 Siegen und nur einer Niederlage, verpassten wir 
nur knapp den Aufstieg in die Bezirksliga. Auf Details 
wird hier verzichtet. Zu erwähnen ist allerdings das 
unglücklich verlorene Einzel von S. Miessl gegen den 
Bissinger Marco Punzi, gell Sibi.

Vielen Dank auch an unsere Aushilfen Uwe Hohendorf  
J.P, Timo und Lars. Es war und ist  eine große Freunde 
für uns mit Euch spielen zu dürfen.

Ausblick Sommersaison 2020:
Sehr erfreulich ist, dass wir 6 Neuzugänge für die Som-
mersaison begrüßen dürfen. Darunter viele ehemalige 
Bietigheimer, die jetzt wieder „back to the roots“ sind 
und sich freuen von allen schnell integriert zu werden.

Daher können wir mit zwei Mannschaften an den Start 
gehen. Die erste wurde in die Verbandsliga eingestuft, 
die zweite spielt in der BK1.

Eine sehr große Freude und Ehre für die beiden Mann-
schaften ist, dass der heftig umworbene Marko Zelch 
sich entschieden hat, für und mit uns an den Start zu 
gehen.

Saisonziel für beiden Mannschaften ist der Klassener-
halt. Daneben, ganz wichtig, ist die gute Kamerad-
schaft, verbunden mit ein paar isotonischen Geträn-
ken... nach getaner Arbeit auf dem Platz.

Vielleicht so viel vorweg: Beide Mannschaften treffen 
in ihren Klassen auf den TK Bietigheim. Wir sind jetzt 
schon „mega heiß“ auf die Saison und freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung und schöne Stunden auf 
dem Tennisplatz und beim Apres.

Wir freuen uns auf den TSV!
Es grüßen von links unten nach rechts:
Matthias Dürr, Simon Janischewski, Sven Wiedenhö-
fer, Jan Herrman, Sebastian Schrafft, Michale Wagner. 
Nächstes Jahr kommt hoffentlich auch der Mann in 
der Mitte zu uns, gell Martin Herrman.

So und jetzt lassen wir die Bilder sprechen:



..., klappt es vielleicht besser mit dem Tennis und die Damen 1 
zittern dann noch mehr  

Wenn wir noch ein paar Bierchen trinken, ...

Aus jungen Jahren:
Man beachte den Hinweis im Hintergrund 

•Friedrichshafen
•Köln
•Berlin

•Bietigheim – Bissingen (STR)
•Rötz (Hotel die Wutzschleife)
•Siegen

•Kerpen (Racket Arena Rhein Erft)

•Dresden



HERREN 30 ABSCHIED
SO SCHÖN WAR DIE ZEIT...



HERREN 30 ABSCHIED HERREN 40/1
REGIONALLIGA
SÜD-WEST

Mit „no egging“ zum Württembergischen Meister 
Das Jahr 2019 begann sportlich für die Herrn 40 in der 
Winterrunde mit 2 Siegen. Gegen die ebenfalls sehr 
stark besetzte Mannschaft von Heilbronn – Trappensee 
konnte im letzten Spiel der Winterrunde in einem sehr 
spannenden Spiel ein 4:2 Sieg eingefahren werden. Das 
Highlight an diesem Abend war sicherlich das Spiel von 
Andi Wolff gegen Boris Lazic, das wir im Matchtiebreak 
für uns entscheiden konnten. Im Entscheidungsspiel um 
den Einzug ins Finalturnier um den Württembergischen 
Titel wurde das Spiel gegen Möckmühl leider verloren.

Danach begann dann langsam die Vorbereitung auf 
eine spannende Sommersaison. Die Vorzeichen waren 
leider nicht so gut, da unsere langjährige Nummer 1 
Steffen Hermann verletzungsbedingt die ganze Saison 
ausgefallen ist.

So ging es dann mit Verstärkung durch unsere ehe-
maligen Herren 30 und unsere Neue Nummer 1 David 
Skoch dennoch mit sportlich guten Vorzeichen in die 
Saison. Zum Auftakt wurden souveräne Siege gegen 
Rommelshausen (9:0) und Ruit (8:1) eingefahren. Man 
konnte schon sehen, dass in dieser Saison evtl. mehr als 
nur der Klassenerhalt möglich sein könnte.

Das kommende Spiel gegen Baiersbronn, die bis dahin 
ihre Spiele auch überlegen gewonnen haben, war auf 
alle Fälle ein erster Härtetest für das Team. Nach zum 
Teil hart umkämpften Matches stand es nach den Ein-
zeln 4:2. Unsere historische Doppelstärke wurde durch 
David, der ehemaligen Nummer 30 der ATP Doppel 
Rangliste noch verstärkt. So konnte das Spiel am Ende 
verdient mit 6:3 gewonnen werden.

Im anschließenden Auswärtsspiel gegen Markwasen 
Reutlingen gab es trotz 2 Matchtiebreaks im Einzel wie-
der einen klaren 9:0 Erfolg.

Im Spiel gegen die bis dahin auch unbesiegten Böblin-
ger kam es dann zum Showdown um den Aufstieg. 
Beide Mannschaften waren an diesem Spieltag top be-
setzt angetreten. Aber mit der Bietigheimer Einzelstärke 

konnten die Böblinger nicht mithalten. Mit einem 4:2 
konnten wir dann entspannt die Doppel aufstellen und 
haben am Ende klar mit 7:2 gewonnen.

Das letzte Spiel in Bissingen/Teck musste noch gewon-
nen werden, um den Aufstieg in die Südwest Liga per-
fekt zu machen. 5:1 stand es bereits nach den Einzeln 
und das Siegerbier floss in Strömen! Eine grandiose Sai-
son hatte danach auf unserem Sommerfest einen per-
fekten Abschluss!

Die sportlichen Highlights: Svens makellose Einzelbi-
lanz, alle Spiele gespielt und alle gewonnen. Davids 
sportliches Leistungsvermögen: Vermutlich wissen wir 
immer noch nicht, wie stark er wirklich spielen kann! 
Torsten ebenfalls mit einer weißen Weste. Alle gespiel-
ten Matches konnte er gewinnen.

Die Teamhighlights: Lars konnte uns nach 2 Jahren USA 
endlich wieder verstärken. Phil und Alex hatten einen 
super Einstand (gabs da eigentlich irgendwas?) in die 
Herren 40 und last but not least der tolle Teamgeist und 
die vielen lustigen gemeinsamen Erlebnisse im letzten 
Jahr!

Ein kleiner Ausblick: Kommende Saison werden wir in 
der 2. höchsten Klasse der Herren 40 der Südwestliga 
spielen. Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Unterstüt-
zung bei unseren Heimspielen. Wir können Euch ver-
sprechen, dass es hier viele sportliche und vielleicht 
auch kulinarische Leckerbissen geben wird!



HERREN 40/2

Die neu gegründeten Herren 40/2 sind gut mit einem 
Heimsieg in die Saison 2019 gestartet. Jedoch wurde 
schon beim ersten Auswärtsspiel klar ganz vorne mit-
spielen werden wir nicht und so gab es eine klare 0:9 
Klatsche, die beiden folgenden Spieltage.

Wurden wir zwei Mal in guter Position und in Führung 
vom Pech heimgesucht. In Bissingen verletze sich Martin 
im zweiten Satz 4:1 in Führung liegend, nur zu 6 „ange-
reist“ mussten wir nach dem Einzel auch noch ein Dop-
pel kampflos abgeben.

Das ähnliche Bild gegen Kornwestheim, nach den ein-
zeln vorne mussten wir ein Doppel ohne zu spielen ab-
geben, die beiden andern wurden nach matchball in den 
Spielen noch abgegeben.

Das letzte Auswärtsspiel beim Späteren Aufsteiger ilsfelld, 
durften wir nach der letzten Sicht am Bier Ausschank 
des Sommerfestes spielen………..Ergebnis…………un-
klar…….       

DAS NEUE TEAM



DAMEN 50

Wir waren als die „Neue“ Damen 50 Mannschaft erfolg-
reich unter der TSV-Flagge am Start und konnten die Sai-
son sogar als Zweitplatzierte der Gruppe beenden!

Einzig, gegen den späteren Gruppensieger TA VFL Sin-
delfingen, hatte wir 8:1 verloren, nachdem  insgesamt 
4 Match-Tie-Breaks zu Gunsten des VFL gingen.

Die große Lust und die Freude am Tennistraining und 
-spiel, nicht zu vergessen unsere opulenten Vesperor-
gien, halten uns 6 schon sehr zusammen und lassen 
die Vorfreude auf die kommende Saison 2020 schon 
erahnen. 

Zumal nun auch die Aussicht auf Verstärkung nicht auf 
sich warten lässt. Dank unseres engagierten, umsich-
tigen, wohlwollenden, optimistischen, konzentrierten, 
ausgeglichenen, spontanen, kreativen, abenteuerlusti-
gen und fürsorglichen Cheftrainers MARKO haben wir 
Heidelinde Hofmann neu im Team!  Beste Entschei-
dung, Heide !!!

Team “Geister“ sind: Silvia Pfisterer, Ute Bayer, Ju-
dith Teufel, Sonja Ott, Sieglinde Clauß,  Ruthild 
Holzwarth-Uibel und Heidelinde Hofmann 

WÜRTTEMBERGLIGA



WÜRTTEMBERGLIGA

Wie gewonnen, … / Mit Hängen und Würgen 
Nachdem das Team im “Nachrückverfahren“ wie die 
Jungfrau zum Kinde gekommen und in die WL aufge-
stiegen war, konnte das Ziel nur Klassenerhalt heißen, 
zumal der nominelle Kapitän Rainer Stiegler (Kennt Ihr 
nicht? – Mogge! Siehe Bilderreihe) für die ganze Sai-
son ausfiel.

Zum Start traf man zu Hause auf den TC Ravensburg, 
der mit einer extrem starken Nummer Eins antrat, an-
sonsten aber zu schlagen gewesen wäre. Leider holte 
Extrem-Comebacker Tom Hahn alias Hepto K (0:6, 6:3, 
10:3) den einzigen Einzelpunkt, nachdem man ab der 
2. Einzel-Runde in die wenig geliebte Halle musste.

In den Doppeln zeigte sich das Team dann aber von 
der Schokoladenseite und gewann mit Uli Meroth/
Kai Hetzler, Sören Ruof/Tom Hahn und Hannes Schel-
ler/Jörg Eisser alle 3 Partien, was sich später noch als 
enorm wichtig erweisen sollte.

Durch Verletzungspech stark gehandicapt ging es ins 
Spiel gegen Sindelfingen, wo man leider nur 5 Spieler 
aufbieten konnte. Da die Gegner durchweg mindes-
tens 5 LKs besser waren, überraschte das schlussendli-
che 0:9 nicht wirklich. Lediglich Tom Hahn schnupper-
te an einer Sensation. Bemerkenswert allerdings der 
Einsatz von Hannes Scheller im strömenden Regen.

Obwohl in der Folgewoche gegen den TC Waldenbuch 
großartige Verstärkung durch Phil (The Power) Roloff 
zur Verfügung stand, war das Team auch hier chan-
cenlos. Am Ende konnte man das Ergebnis immerhin 
durch zwei Siege im Doppel etwas freundlicher (3:6) 
gestalten.

Allen war klar, dass sich – bei nur einem Absteiger – 
das sportliche Schicksal im Spiel gegen den TC Lud-
wigsburg einen Monat später entscheiden musste.

Dieses Mal konnte man in absoluter Bestbesetzung 
antreten und erwischte gegen den Lokalrivalen ei-
nen echten Sahnetag bei Temperaturen weit jenseits 
der 30 Grad. Mit zwei gewonnenen Match-Tiebreaks 
stand es nach den Einzeln bereits 5:1. Nachdem die 

Doppel allesamt erfolgreich gestaltet werden konnten, 
kannte der Jubel keine Grenzen.

Doch die Frage lautete: Ziel bereits erreicht? - Der 
kommende Spieltag brachte ein klares NEIN als Ant-
wort. Während der TSV in Weil im Schönbuch mit 2:7 
(Punkte durch Sören und Hannes) unterlag, gewannen 
die Ludwigsburger überraschend in Ravensburg.   

Obwohl es nun plötzlich wieder auf jedes Match an-
kam, war man leider nicht einmal in der Lage, eine 
komplette Mannschaft gegen Böblingen zu stellen – 
teils durch neue Verletzungen bedingt, teils aus eher 
persönlichen Gründen. So konnte das Team lediglich 
mit Müh und Not und nach Abwehr eines Matchbal-
les noch einen Punkt durch das Doppel Ruof/Hetzler 
sammeln.

Nun lag es nicht mehr in den Händen der TSV-Akteure. 
Ein klarer Sieg des TCL am letzten Spieltag gegen die 
Waldenbucher, für die es um nichts mehr ging, hätte 
den sportlichen Abstieg bedeutet, da der TSV spielfrei 
hatte. Zur Freude der anwesenden TSV-Akteure spiel-
ten die Waldenbucher aber ihre ganze Klasse aus und 
sorgten früh für die Entscheidung im Abstiegskrimi, 
was mit einigen Hefeweizen auf Seiten der Zuschauer 
quittiert wurde.

Der Kern der Mannschaft



HERREN 50

Mannschaftsführer beim Abtauchen...schnell noch den Rucksack mitnehmen und dann weg! ;-)

Auf dem “unsportlichen“ Weg musste die Mannschaft 
dann aber doch die Württembergliga verlassen. Da 
sich Tom Hahn (Karriereende / Thank you so much!) 
und Uli Meroth (Ziel unbekannt) verabschiedeten, ei-
nige potenzielle Neuzugänge sich zerschlugen und ein 
Einsatz von Phil Roloff sehr unwahrscheinlich wurde, 
konnte aufgrund der extrem dünnen Personaldecke 
nur eine 4er-Mannschaft (Württembergstaffel) für die 
Saison 2020 gemeldet werden. Leider nahm dies dann 
auch Hannes Scheller (War eine Freude, Dich auf dem 
Platz fighten zu sehen!) zum Anlass, in seine Tennis-
heimat zurückzukehren. 

Neu zum Team stößt dafür Kai Maring. Herzlich will-
kommen!

Nach diesem Aderlass dürfte wohl nicht viel mehr als 
ein sicherer Platz im Mittelfeld drin sein, zumal auch 
die verbliebenen Akteure “gerne“ mal gesundheitlich 
schwächeln.  

Wir werden sehen, wie dieses Übergangsjahr so wird.
Ganz lieben Dank noch an Georg Förch, der sich bis 
zum bitteren Ende (in Weil im Schönbuch) immer voll in 
den Dienst der Mannschaft gestellt hat. VORBILDLICH! 



HERREN 60

Wir kommen in die Jahre. Seit 2019 dürfen wir 
bei den H60 mitmischen. 
In der Verbandsrunde 2019 kam einiges zusammen:

•	 Eine unvollständige Mannschaftsmeldung 		
(aus welchen Gründen auch immer)

•	 Verletzte Mannschaftsspieler
•	 5er-Mannschaft in der Verbandsrunde
Und dennoch haben wir einen respektablen vierten 
Platz in der 7er Gruppe erkämpft. Wenn man die ein-
zelnen Ergebnisse anschaut, so war deutlich mehr drin. 
Die Verbandsrunde war trotzdem, mit netten Gegnern 
und viel Geselligkeit, ein schönes Tennisjahr und wir 
freuen uns alle auf 2020.

BEZIRKSLIGA



SENIOREN

Das letzte Foto, das von uns Senioren Ü70 im Tennis-
report war, erschien vor 2 Jahren. Letztes Jahr gab es 
kein Foto und dieses Jahr wird es noch dauern, bis 
wir uns wieder treffen und Tennis spielen können. Erst 
dann kann ich wieder ein Foto machen.

Zum „Sportlichen“ falls es wieder möglich ist: Wir tref-
fen uns etwa mit 8-10 Mann (Tendenz fallend) 2 mal 
in der Woche zum Doppel. Einzel geht bis auf wenige 
Ausnahmen kaum noch, da fast jeder mit gewissen 
Einschränkungen zu kämpfen hat. Ob es dieses Jahr 
das obligatorische Gartenfest gibt oder auch das Fi-
schessen im Herbst das von uns ausgerichtet wird, ist 
momentan noch offen.

DIE GRUPPE

Mit gutem Service punkten - 
bei Verkauf und Vermietung 
Ihrer Immobilie

www.realfina.de



PFERDEMARKT



STERNLESMARKT



WALDFEST



FANS



SOMMERFEST 2019

Black & White- Enjoy the night!
Die Regie lag dieses Mal in der Hand von Woody & 
Team. Mal etwas anderes zauberten sie mit einem 
Spanferkel auf die Teller. Alternativ gab es Salate und 
Würste. Bekanntes gab es auf die Ohren, was die Be-
sucher eher zum Schaukeln als zum Tanzen motivierte. 
Die Kids freuten sich über eine unterhaltsame und ab-
wechslungsreiche Olympiade.

Dank der jährlichen Vorarbeit schafften wir es erstma-
lig eine Ordnungswidrigkeit aufgrund unserer Feierlau-
ne zu erhalten. Die wir mit ein wenig Stolz beglichen. 

Danke an alle fleißigen Helfer die mit Essensspenden 
oder einem Arbeitseinsatz dabei waren! Ohne Euch 
geht nichts



SOMMERFEST



Neues
beginnt mit

Einrichten!

Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG • Kirchheimer Str. 5 • 74321 Bietigheim-Bissingen

Das Erlebnis-Wohnzentrum in Bietigheim

Für jeden Lebensabschnitt die passende Einrichtung – mit dem  
Rundum-Service von Hofmeister kann Neues beginnen. Dienst am 
Kunden und höchste Beratungskompetenz sind uns wichtig. Von 
Küchen, über Möbel bis hin zu Wohnaccessoires, bei Hofmeister in 
Bietigheim und Sindelfingen gibt es alles für ein schönes Zuhause. 
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WUSSTEN SIE 
SCHON...

RÄTSEL...

	 …, dass es möglich ist, eine Stunde mit dem 
Schläger des Kindes zu spielen und erst auf Nach-
frage des Trainers ob man einen neuen Schläger hat 
bemerkt dass es nicht der eigene ist

	 …, dass der Arbeitseifer der H60 nach dem 
Sommerfest so groß war, dass die gesamte Hütte von 
jeglichem Essen befreit wurde. Unter anderem auch 
dem liebevoll zubereiteten Chili Con Carne der Da-
men 30/2

	 …, dass unsere Feierwütige Abteilung erstmals 
eine Strafe oder offiziellen Behörden erhalten hat

	 ..., dass wir in 2019 erfolgreich einen Was-
sermeister gefunden haben. Dieser stellt die Plätze so 
großzügig unter Wasser, dass sie am Folgetag nicht be-
spielbar sind.		

Aus welcher Zeit kommt
diese Tasche?

Wer kennt einen Hersteller, der einen
solchen Tenniskoffer noch herstellt?

Wer kann das sein?

Impressum:
Verantwortlich für Presse und Redaktion:
Isabel Friedrich, Tanja Reiner
Auflage: 400 Stück



ZURICH VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE WIRKLICH LIEBEN.

Weilwir Ihnen zuhören
unduns für Ihre individu-
elle Lebenssituation,
Ziele undBedürfnisse
interessieren.Damit Sie
für das,was Sie lieben,
denbesten Schutz
erhalten.Nichtmehr
undnichtweniger.

GerneberatenwirSie:
GENERALAGENTUR
EDGARSPRINGER
74321Bietigheim-
Bissingen
Telefon0714252099
edgar.springer@
zuerich.de

WIR NENNEN ES
BERATUNG AUF

AUGENHÖHE.
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Zusätzlicher Jahresbeitrag der Tennisabteilung 

 

Beitragsgruppe 1 150.00 € 
Beitragsgruppe 2 30.00 € 
Beitragsgruppe 3 270.00 € 
Student / Azubi 105,00 € 
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